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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1881 Altdorf : SpVgg Erlangen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Gottschaller und Nagas in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 15. Spieltag der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der TV 1881
Altdorf am Freitagabend auf die Gäste von der SpVgg Erlangen. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 8:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Gottschaller und Nagas, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Lisa Gottschaller, mit dem finalen achten Punkt
für ihr Team. Beachtenswert war, dass die SpVgg Erlangen dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Albrecht / Ritter verloren ihr Match gegen Gottschaller / Wittgrefe unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 9:11. Steinmann-Zeiß / Kornberger hatten gegen Nagas /
Krimmer bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Erika
Steinmann-Zeiß letztlich parat, um Nesrin Nagas final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 6:11, 6:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Claudia Albrecht, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lisa Gottschaller
verlor. Paula Kornberger gegen Merle Wittgrefe hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Renate Ritter bei ihrem 3:1 gegen Gaby Krimmer doch
überlegen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV 1881 Altdorf und der SpVgg
Erlangen. Keinen Zähler beisteuern konnte Erika Steinmann-Zeiß im Match gegen Lisa Gottschaller,
das 0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnte Claudia Albrecht, beim 4:11, 11:9, 8:11, 4:11
gegen Nesrin Nagas, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Wenig Chancen ließ Paula
Kornberger dann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Gaby Krimmer. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 2:7. Mit 3:1 hatte Renate Ritter im Spiel gegen Merle Wittgrefe die Nase vorn
und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Paula Kornberger hatte
anschließend gegen Lisa Gottschaller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Der 8:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1881 Altdorf am 15.03.2024 gegen den TSV
Kornburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen die SpVgg Zeckern
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf

Doppel: Albrecht / Ritter 0:1, Steinmann-Zeiß / Kornberger 0:1 
Einzel: E. Steinmann-Zeiß 0:2, C. Albrecht 0:2, P. Kornberger 1:2, R. Ritter 2:0 

 SpVgg Erlangen
Doppel: Gottschaller / Wittgrefe 1:0, Nagas / Krimmer 1:0 
Einzel: L. Gottschaller 3:0, N. Nagas 2:0, G. Krimmer 0:2, M. Wittgrefe 1:1


